
Liebe Leserinnen und Leser! 

Wir freuen uns, Ihnen den 6. Band der Schriftenreihe 
Die Spatien vorlegen zu können. Fünf Jahre nach dem 
Erscheinen der letzten Ausgabe liegt endlich wieder ein 
Heft vor, das Ihnen neue, inLeressante Sich tweisen zum 
Werk von Walter Kempowski aufzeigen möchte. 

In den vergangenen Jahren wurde wissenschaftlich ge­
arbeitet, nachgedacht und veröffentlichL. Es konnten neue 
Forschungsansätze gewonnen werden: Vom 11. bis T J. 
Mai 2012 fand 1m Bürgerschaftssaal des Rosrocker 
Rathauses di e internationale l~gung Vlleil jedes ,\[msrhell 
Erfahrung löcheri,~ ist. Uwe Johl1son und Waltel' Kflllpc'wskt illl 

Dialog statt. Sie wurde von der Uwe Johnson-GeseUschaft, 
der Kempowski-Gesellschaft Gießen sowie dem 
Kempowski-Ardliv Rostock. Ein bürgerlid1e5 Haus eY 
ausgeridlteL. Mathlas Brodkorb, Minisler für Bildung. 
Wissenschaft und Kultur des Landes M ecklenburg­
Vorpommern. eröffneLe die 1agung und zeigte Sieh 
begeistert über die Zusammenarbei t dieser hteransehen 
Inscirutionen. Es war das erste Mal, dass die heden 
wohl berühmtesten mecklenburgischen Schritrstdler des 
20. Jahrhunderts gemeinsam verhand elt wurden. 
Auffallend viele junge Literaturwlssenschafr ler aus 
Deutschland, der Schweiz und den USA trugen \or. 

In der Kempowski Stiftung Haus Kreienhoo? '.\ den 
im Jahr 20I3 unter der Leitung von Dr. Kai Sm.l 
(Göttingen) anregende und aufschlussreiche Fors'::"tl,,;:s­

ergebnisse zum Thema "Walter Kempo\\'skts Ta,;:ch:,::,'-1er. 
Selbstausdruck - PoeLik - Werkslrategie" r[ds~n:,e::T-

Die Beiträge sind zu einem groBen Teil ersc:- ","e" 
in: Böttcher, Philipp/Sina. Kai (Hrsg. ): 
Walter Kempowskis Tagebücher. 
Selbstausdruck - Poetik - Werkstrategie. ! = "ce" :2:' '': 



In den Jahren 2014 und 2015 trafen sich junge Forsche­
rinnen und Forsd1Cr unter Leicung von Prof Dr. Lutz 
Hagestedt (ROSLOCk) in den Narrumer Stiftungsräumen 
und Lauschten in Kolloquien ErkenntDlsse zur Werk­
betrachcung aus, die sie während des Schreibens von 
Bachelor-, Magister- oder Doktorarbeiten erzielt hatten. 

In dieser Ausgabe der Spatien offerieren wir in einem 
ersten Teil Beiträge, die das Verhältnis des Lehrers und 
Autors Walter Keml'0wski zur Pädagogik beleuchten. 
Die Artikd im zweiten Teil dieser Ausgabe widmen sich 
dem Verhältnis der Schriftsteller Walter Keml'0wski 
und Uwe Johnson. Alle Beiträge verstehen sich inter­
diszipl inär und bieten so eine Mannigfaltigkeit in den 
Untersuchungen. 

Einen wichtigen Schwerpunkt der Spatim I bis 4 
bildeten die in Fortsetzung veröffen tlichten Lebenserin­
nerungen der Mutter l\1argarethe Kempowski. 
Dieser Tradition folgend beginnen wir nun unter dem 
?\10t:LO "Wenn Ennnerungen zu Romanen werden" mit 
der Publikation der bisher unveröffentlid1ten Aufzeich­
nungen von Robert Kempowski, dem Bruder Walter 
Kempowskis. Auch hier wird einmal mehr die typische 
Arbeitsweise des Autors deutlich werden, der für seine 
literarische Produktion lmmer wieder auch auf die 
Erinnerungsspeiffier von Familienangehörigen, Freunden 
und fremden Zeitzeugen zurückgriff 

Gedankt sei an dieser Stelle den Autorinnen und 
Autoren der wissenschaftlichen Beiträge, dem 
Verlag Redieck & Sd1ade in Rosrock und der Gestalterin 
Rike Sattler aus Hamburg. 

Katrin MölIer-Funck und Simone NeteIcr 
(Gesamtredaktiol1) 
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